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Das Leben lebenwww.median-kliniken.de

Ärztliche Leitung und Kontakt

Prof. Dr. med. habil. Ralph Kayser
Chefarzt Orthopädie
ralph.kayser@median-kliniken.de
Sekretariat: +49 (0)3841 646-600, -602

Dr. Martin Winkler
Chefarzt Psychosomatik
martin.winkler@median-kliniken.de
Sekretariat: +49 (0)3841 646-550

Patientenanmeldung und -beratung
Telefon +49 (0)3841 646-646
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Willkommen in der  
MEDIAN Klinik Wismar

Schwerpunktklinik für Orthopädie und  
Psychosomatik 
Rehabilitation von Schwerbrandverletzten
Durchführung von MBOR und EFL-Testverfahren

Liebe Patientinnen und Patienten,

wir freuen uns, Sie im Rahmen Ihrer Rehabilitation 
bei uns in Wismar begrüßen zu dürfen. Wir werden 
unser Bestes geben, um Ihnen mehr Wohlbefinden 
und mehr Selbstständigkeit zurückzugeben und eine 
neue Lebensqualität zu erlangen.

Im Bereich Orthopädie gilt es vor allem, Schmerzen 
und Funktionsstörungen zu überwinden.  
Wir bemühen uns, unseren Patienten diese Kraft 
und diese Sicherheit zu geben. 

Unseren Patienten mit psychosomatischen Erkran-
kungen möchten wir neuen Lebensmut und den 
Glauben an die eigenen Fähigkeiten zur Selbstregu-
lation zurückgeben.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit
Das Team der MEDIAN Klinik Wismar

Ein Zuhause auf Zeit

Unser Haus ist so eingerichtet, dass man sich rund-
um wohlfühlen kann. Die behaglichen Einzelzimmer 
unserer Patienten verfügen über Telefon- und Fern-
sehanschluss sowie ein Bad mit Dusche / WC und 
sind behindertengerecht ausgestattet. 

Die Mahlzeiten nehmen unsere Patienten gemein-
sam im Klinikrestaurant ein, das eine schmackhafte 
und gesunde Speisenauswahl bietet. Selbstverständ-
lich werden auch Diät-, Reduktions- und Schonkost 
angeboten.

Für die Freizeit stehen gemütliche Aufenthalts- und 
Fernsehräume und eine Schwimmhalle zur Verfü-
gung. Die Klinik sorgt für ein abwechslungsreiches 
Programm innerhalb des Hauses. Die Nähe des 
Ostseestrandes und das Ostseeklima, die erhol-
same, waldreiche Umgebung und die ruhige Lage 
unserer Klinik am Rande der historischen Hanse-
stadt  Wismar tragen auf ihre Weise zum Erfolg der 
Rehabilitationsmaßnahmen bei.



Was wir für Sie tun – Medizinische 
Rehabilitation mit Kompetenz und 
Erfahrung

Das komplexe Therapieangebot unserer Reha-Klinik 
schafft den optimalen Rahmen, unsere Patienten 
ganzheitlich zu behandeln und zu betreuen.  
Wir können heilend und helfend wirksam werden 
und unseren Patienten neuen Lebensmut geben.

Und wenn es Fragen oder Probleme gibt:   
Unsere Ärzte, Physio-, Ergo- und Sporttherapeuten, 
Psycho logen und Sozialarbeiter, unsere Ernährungs-
berater, das medizinische Pflegepersonal sowie alle 
anderen Mitarbeiter der Klinik sind immer für die 
Patienten da.
 
Orthopädie
Bei orthopädischen Heilverfahren gilt es, neue 
Behandlungsansätze zu finden und den Patienten 
in die Lage zu versetzen, seinen Heilungsprozess 
aktiv mitgestalten zu können. Bei jüngeren Patienten 
sollte mit der rehabilitativen Behandlung die Arbeits-
fähigkeit möglichst rasch wiederhergestellt werden. 

Bei älteren und chronisch kranken Patienten geht es 
darum, ihnen zu einem Höchstmaß an Selbstständigkeit 
zu verhelfen, Schmerzen zu lindern und zu minimieren. 

Psychosomatik
Wir vertreten ein methodenintegratives Kurzzeitthera-
piekonzept mit dem Schwerpunkt Verhaltenstherapie 
mit tiefenpsychologischen Therapiebausteinen. Im 
Mittelpunkt steht die Gruppenpsycho therapie, die eine 
Gestaltungstherapie, Körper- / Musiktherapie und Sport- 
und Bewegungstherapie mit einschließt. Begleitend 
erfolgen Einzelgespräche.
Wir arbeiten nach dem Bezugstherapeutensystem, d. h., 
jedem Patienten ist ein fester Bezugstherapeut zuge-
ordnet (Arzt oder Psychologe), der die Einzelgespräche 
und idealerweise auch die Gruppentherapien führt.

Zur Aufnahme in unsere Klinik

In allen Fragen zur Aufnahme und bei den notwendigen 
Formalitäten helfen die Mitarbeiterinnen unserer 
Patienten anmeldung. Unter der Telefonnummer
+49 (0)3841 646-646 beraten wir gern.

Was können Sie selbst tun, um eine Therapie zu 
 erhalten?
Für ein stationäres oder ambulantes Heilverfahren: 
 zuerst zum Arzt! Er muss die Notwendigkeit einer Re-
habilitation für den Kostenträger schriftlich begründen. 
Dann einen Antrag auf Kostenübernahme stellen. 
Der Patient selbst muss beim zuständigen Kostenträger 
(Krankenkasse oder Rentenversicherung) einen Antrag 
stellen, um die Bewilligung für ein Heilverfahren zu 
erhalten.

Aus dem Krankenhaus ... in die Reha-Klinik
In diesem Fall wird vom Arzt oder Sozialdienst des 
 Kran kenhauses eine sogenannte Anschlussheilbehand-
lung (AHB) bzw. Anschlussrehabilitation (AR) eingeleitet. 
Die notwendigen Formalitäten erledigt das Kranken-
haus.

Aufenthalt in Begleitung? Gern.
In Gesellschaft vertrauter Personen ist es oft leichter. 
Deshalb freuen wir uns, wenn unsere Patienten eine 
„Begleitperson“ mitbringen. Fragen Sie in unserem Pati-
entenbüro nach den Aufnahmemöglichkeiten.

Wir behandeln

• Patienten nach Operationen und Unfallfolgen  
an den Bewegungsorganen

• Chronische Erkrankungen des Stütz- und 
 Be wegungs apparates

• Chronische Rücken- und Gelenkschmerzen
• Degenerative Erkrankungen der Wirbelsäule  

und Gelenke
• Schwerbrandverletzungen
• Psychosomatische Erkrankungen

Das Angebot

• Anschlussheilbehandlungen (AHB)
• Stationäre Heilverfahren (HV)
• Berufsgenossenschaftliche Stationäre  

Weiter behandlungen (BGSW)
• Ambulante Rehabilitation (keine Badekur)
• Erweiterte Ambulante Physiotherapie (EAP)
• Evaluation Funktioneller Leistungen (EFL)
• Aufnahme von Begleitpersonen und Privat-

patienten
• Spezialprogramme für Selbstzahler
• Aufnahme adipöser Patienten (bis 150 kg)
• Intensivierte Rehabilitationsnachsorge (IRENA)
• MBOR Orthopädie 


